
Verfahren für die Buchung, Normierung und Abwicklung der Netznutzung

Für Buchung, Normierung und Abwicklung der Netznutzung sind neben der Kooperations-

vereinbarung und den Netzzugangsbedingungen der infra fürth gmbh die veröffentlichten Leit-

fäden des BDEW bzw. DVGW zu beachten. Die jeweils aktuellen Leitfäden und Praxisinfor-

mationen sind auf deren Internetseite des BDEW zu finden.

Zusätzlich gelten für den Netzzugang bei der infra fürth gmbh weitere Bedingungen, die im 

Folgenden aufgelistet sind.

Bedingungen für das Standardlastprofilverfahren Gas bei der infra fürth gmbh

Als Ausspeisenetzbetreiber verwendet die infra fürth gmbh gemäß § 29 der GasNZV für die 

Abwicklung der Gaslieferung an Letztverbraucher bis zu einer maximalen stündlichen Ausspei-

seleistung von 500 kW und bis zu einer maximalen jährlichen Entnahme von 

1,5 Mio. kWh eine vereinfachte Methode (Standardlastprofile). In begründeten Ausnahmefällen 

können auch höhere Grenzwerte Anwendung finden.

Zur Anwendung kommen die repräsentativen Standardlastprofile (SLP) nach dem Gutachten 

der TU München. Die weitere Verfahrensabwicklung ist in den  BGW/VKU-Praxisinformation 

P 2006/8 „Anwendung von Standardlastprofilen zur Belieferung nichtleistungsgemessener 

Kunden“, die Praxisinformation P 2007/13 „Abwicklung von Standardlastprofilen“ (Ergänzung 

zur Praxisinformation P 2006/8) sowie die Praxisinformation P 19 „Abwicklung von Standard-

lastprofilen Gas“ beschrieben.



1. Haushaltskundenprofile

G13 Einfamilienhaus Grenzwert: Jahresverbrauch 

G23 Mehrfamilienhaus Grenzwert: Jahresverbrauch > 50.000 kWh

Die Einstufung erfolgt für Haushaltskunden nach Klasse 5, Landeskennung Bayern sowie 

Ausprägung „o“ für normale Lage.

Die Stundenfaktoren sind dem Anhang I der Praxisinformation P 2006/8 zu entnehmen.

2. Gewerbekundenprofile

Für die Gewerbekundenprofile kommen die Ausführungen der Praxisinformation P 2006/8 

im Kapitel 5 zur Anwendung. Hier ist jeweils die Ausprägung „o“ zu verwenden.

3. Zusätzliche Informationen

Als Temperaturmessstelle wird die Wetterstation Fürth der meteomedia verwendet.

Für die Feiertagsregelung wird der Feiertagskalender von Bayern verwendet.

Die Bilanzkreisabrechnung erfolgt über die Zeitreihen für die vom Transportkunden 

belieferten Kunden mit den zugewiesenen SLP (Standardlastprofile) unter Berücksich-

tigung der Temperaturprognosen des jeweiligen Vortages.

4. Weitere Informationen

Es wird für weitere Informationen zur Buchung, Nominierung und Abwicklung der Netznut-

zung auf die jeweils aktuellen Veröffentlichungen der Verbände BGW, VKU sowie der 

BnetzA verwiesen.


